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Politische Gemeinde Weintelden 

AMT FÜR RAUMPL.~NUNG 
Übergeordnete Planung 

Ergänzung des Verzeichnis bedeutsamer Bauten und Anlagen (Kultur­
objekte) mit drei archäologischen Objekten 

Mit Schreiben vom 14. März 2005 ersucht das Bauamt Weintelden um Genehmi­

gung der im Titel erwähnten Vorlage. Am 23. Januar 2004 hat das Departement 

für Bau und Umwelt mit Entscheid Nr. 13 die von der Politischen Gemeinde Wein­

telden vorgenommene Umsetzung des Gesetzes zum Schutz und zur Pflege der 

Natur und der Heimat (NHG TG; RB 450.1) grundsätzlich genehmigt. Im ge­

nannten Entscheid wurde die Gemeinde indessen beauftragt, das Verzeichnis 

bedeutsamer Bauten und Anlagen im Bereich Archäologie zu ergänzen. Am 

10. Februar 2005 hat die Politische Gemeinde Weintelden den betroffenen Grund­

eigentümern eine entsprechende Einzelverfügung zugestellt und in der Folge das 

genannte Verzeichnis mit den drei Objekten "Thurberg", "Oberhard/Aagholzeti 

Stell" und "Weerswilen/Weerstein" ergänzt. Die in die Vernehmlassung einbe­

zogene Fachstelle hat dazu keine Vorbehalte angemerkt. Damit ist der Schutz­

auftrag von § 1 0 NHG TG vollständig erfüllt. 

Das Departement für Bau und Umwelt entscheidet: 

1. Die Ergänzung des Verzeichnis bedeutsamer Bauten und Anlagen (Kultur­

objekte) mit drei durch Einzelverfügung vom 10. Februar 2005 geschützte 

archäologische Objekte wird genehmigt. 

2. Mitteilung an: 
- Bauamt Weinfelden, 8570 Weinfelden, unter Beilage von zwei Dossiers 

"Ergänzung Verzeichnis bedeutsamer Bauten und Anlagen", je mit Ge­
nehmigungsvermerk (charge) 

- Amt für Archäologie 



- 2" 

-Amt für Raumplanung, unter Beilage von zwei Dossiers .Ergänzung Ver­
zeichnis bedeutsamer Bauten und Anlagen", je mit Genehmigungsvermerk 
sowie der übrigen Akten 

DEPARTEMENT 
FÜR BAU UND UMWELT 

p~~ 
Regierungsrat H.P. Ruprecht 

Rechtsmittel: 

Gegen diesen Entscheid kann innert 20 Tagen beim Verwaltungsgericht des 
Kantons Thurgau, 8570 Weinfelden, Beschwerde geführt werden. Diese hat einen 
Antrag und eine Begründung zu enthalten. Sie ist im Doppel unter Beilage des 
angefochtenen Entscheides einzureichen. 

Expediert: - 6. April ZOOS 
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